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Dos "leipzigboot"

Das "Leipzigboot" hat seinen Namen durch seine
Abmessungen, welche auf die relat iv engen
Verhältnisse der Leipziger Kanäle zugeschnitten
sind. Es handelt sich um einen Entwurf eines
Wasserwanderbootes, welches mit einer Doppel-
koje im Bugbereich und zwei kleineren Einzel-
kojen im Bereich der Sitzbänke ausgestattet ist.
Eine Chemietoi lette kann im Inneren des Bootes
ohne weiteres Platz f inden. Die Antr iebsanlage ist
wahlweise als konventionel ler Außenborder oder
E-Ant r ieb  mi t  Akkumula toren  mög l ich .  Das
"Leipzigboot" ist für niedriqe Brückendurchfahr-

ten geeignet, der Außenborder kann natürl ich
hochgeklappt werden, so dass durch Gebiete mit
Schl inqpflanzen ein Staken möglich ist.  Auf be-
sonderen Wunsch kann eine Solaranlaqe oder

Brennstoffzel le oder auch ein Wasserstrahlan-
tr ieb integriert werden. Wenn nötig, ist auch eine
fest instal l ierte Antr iebsanlage kein Problem. Die
Rumpfbauweise basiert auf eindimensional ge-
krümmten Flächen, so dass das,,Leipzigboot" sehr
kostengünstig gefert igt werden kann.
Hauotmaße:

Länge: 8,00 m, Breite: 2,50 m, Tiefgang:0,40 m
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,,Ulramorin" isl ein Houch von Monq(o qm Bodensee

Mit einem feierl ichen Abend und 300 geladenen
Gästen aus Politik, Wirtschaft und Wassersport
sowie mit zwei Tagen der offenen Tür samt Früh-
schoppenkonzert am Sonntagmorgen ist am 26.+
27.07.03 das neue Hafenzentrum der Meichle +
Mohr-Marina,,Ultramarin" in Kressbron n-Gohren

eröffnet worden. Das fünf Mil l ionen Euro teure,
B0m lange und 20m breite Hafenzentrum samt
Fach ma rkt, Segel macherei, g roßem Versa nd la ger
und 22 Appartements für eine Segelschule und
Charterbasis wird im Wassersport-Tourismus am
Bodensee künft ig Zeichen setzen. Darüber waren
sich die Festgäste einig, die am Freitagabend die
Eröffnung des nun in , ,Ultramarin" umgetauften
neuen Wassersportzentrums Kressbronn-Gohren,
dem einstigen Baggerloch und späteren Frei-
zeithafen für über 1.400 Boote, feierten. Das
Motto des Abends: , ,Wenn Sie denken Sie sind am
Meer, dann sind sie dal" So erklärte vor al lem der
Bürgermeister der Gemeinde Kressbronn, Edwin
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Weiß, dass der gesamte Tourismus der Bo-
denseeregion von der neuen Marina profi t ieren
werde. Es sei eine geniale ldee gewesen, den ein-
st igen Kiesumschlagplatz am See - im September
1998 fuhr von Gohren aus das letzte Kiesschiff
über den See in die Schweiz - zu einem moder-
nen Wassersportzentrum samt Fachmarkt, kurz
zur neuen Marina, umzubauen. Vor mehr als 100
Jahren noch bauten die Großväter und Ur-
großväter der heutigen Firmeninhaber an der
dort igen Argenmündung Kies ab und transpor-
tierten diesen mit Lastenschiffen über den See.
Damals wurde dort aber auch einer der ersten
Yachtc lubs  gegründet .  Ab 1960 wurde das
Baggerloch systematisch zum Hafen umgestaltet.
Heute  l iegen dor t  au f  e iner  F läche von
200.000qm über 1.400 Schiffe. , ,Was hier ent-
standen ist,  kommt einem Ouantensprung in der
Infrastruktur des Wassersports am Bodensee
gleich", sagte Weiß. Zudem habe ,,Ultramarin" ei-
ne hohe Bedeutung für die tourist ische Infra-
struktur der Gemeinde Kressbronn, wenn nicht
sogar der gesamten Bodenseeregion. Weiß freute
sich auch über die geplanten 8.000 Übernach-
tungen, mit denen Rainer Schattmaier, der In-
haber der gleichnamigen und nun im Hafen-
zentrum untergebrachten Segelschule, jährl ich

rechnet. , ,Ultramarin" werde zum lmagefaktor für
den Bodensee, schon al lein wegen des Wasser-
sports und des damit verbundenen hohen Frei-
zeitwertes. Edwin Weiß adelte denn auch die mit
mehreren Um- und Neubauten seit  1998 ent-
standene neue Marina: , ,Ein Hauch von Monaco
weht nun bei uns am See' l  Clemens Meichle. für

,,Ultramarin" zuständiger Meichle + Mohr-Ge-
schäftsführer, sagte, dass man vor den jetzt ver-
wirkl ichten ldeen für das neue Hafenzentrum ein

,,Feuerwerk" von PIänen hatte. So sol l ten in einem
Freizeit- u. Wassersport-Zentrum sogar schwim-
mende Ferienhäuser und ein schwimmendes
Schwimmbad gebaut werden, samt der dazu not-
wendigen Infrastruktur. Doch bei den Behörden
seien diese ldeen nicht auf Gegenliebe gestoßen.
Erst nach langen und zähen Verhandlungen habe
man s ich  au f  d ie  neuen P läne e in igen können.
Jetzt habe man ein Gebäude, das absolut domi-
nierend in der gesamten Hafenanlage stehe, ohne
durch seine imposante Größe von B0 Metern
Länge zu erschlagen. Mitt lerweile gebe es nur
lobende und anerkennende Worte über das in
knapp neun Monaten entstandene Projekt mit
einer Gesamtnutzf läche von 4.500 qm. Meichle +
Mohr  habe dami t  e ine  Mar ina  gebaut ,  w ie  man
sie sonst nur am Mittelmeer oder an der franzö-
sischen Küste f inde.

Ultramarin, Meichle + Mohr GmbH
lm Yachthafen . 88079 Kressbronn-Gohren
www.ultramarin.com
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